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Cover "Lust aufs Leben"

„Ich möchte gar nicht mehr aufhören zu lesen. Am Ende jeder Seite möchte ich erfahren, was Thomas Greve auf der
nächsten Seite anstellt.“ sagte ein Leser der die 2012 erschiene Autobiografie „Lust aufs Leben: Ich bin schizophren – na
und?“ in der Hand hielt. Den Autorenteam Kurt Greve und Thomas Greve ist es gelungen, in einer positiven, packenden
Art über die verschiedensten Lebensereignisse des heute 41jährigen Thomas Greve zu berichten. Greve fand sich nach
mit gerade 23 Jahren mit einem ersten psychotischem Schub angeschnallt in der geschlossenen Station der
Universitätsnervenklinik Rostock wieder. Er fragte sich: „Soll das schon alles sein? Ist mein Leben schon zu Ende?
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Werde ich nun für immer weggesperrt?“ Dem war nicht so und Greve freut sich heute: „Mit dem Buch möchte ich allen
interessierten Menschen zeigen, dass die meisten psychisch Kranken, nicht gefährlich sind. Leider wird in der
Öffentlichkeit oft zu Unrecht das Gegenteil behauptet.“ Ihm ist weiterhin sehr wichtig, dass er mit seiner kurzen
Lebensgeschichte Menschen Mut macht, an sich zu glauben und individuelle Träume zu realisieren. „Wer liest, Greve hat
dies und das verwirklichen können, findet den Mut, wieder eigene Ziele in Angriff zu nehmen.“ Die Autobiografie ist
unter der ISBN 978-3-00-037200-1 für 12,- Euro als Taschenbuch erhälltlich. Eine Amazon-Kindle-e-book Version ist
ebenfalls verfügbar.

 

 

Portrait

"Träume um Deine Träume und Visionen zu realisieren." ist Thomas Greves Motto. Mit der Autobiografie wollen die
Autoren den Lesern Mut machen, an eigene Träume zu glauben.
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Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/666992/Ich-bin-schizophren-na-und.html
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